
 
 

Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 

Weiterbildungsstudiengang Gewerblicher Rechtsschutz 

Sommersemester 2009 

 
 

Modul 3 
 
 

Markenrecht V (Die Gemeinschaftsmarke der EU  -  Erwerb und Durchsetzung) 

Richterin am Oberlandesgericht Dr. Ch. Hoffrichter-Daunicht, ehem. Vorsitzende einer Beschwerdekammer des 
HABM  
 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 17.04.2009: 15:00 - 20.00 Uhr 
18.04.2009: 10.00 - 17.00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse/ 
Voraussetzungen: 

Gute Kenntnisse des nationalen Markenrechts und Grundkenntnisse des 
Zivilprozessrechts sind nützlich, aber nicht zwingend erforderlich   

Inhalt: Der erste Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf dem Vergleich von 
Gemeinschaftsmarkenrecht und nationalem Markenrecht sowie von europäischem 
und nationalem Verfahrensrecht, denn die Unterschiede dort und insbesondere 
deren praktische Relevanz werden häufig unterschätzt.  Ein bedeutsamer Aspekt ist 
hier auch die spezielle Arbeitssituation in multinationalen Behörden und 
multinationalen gerichtlichen Spruchkörpern, deren inhaltliche Bedeutung für die 
Entscheidungs- und Rechtsfindung oft übersehen wird.  Den zweiten Schwerpunkt 
der Veranstaltung bildet die komplexe Problematik der nationalen und der 
grenzüberschreitenden Durchsetzung von Rechten aus der GM.     
 
 

Literatur Gesetzestexte:   
GMV, GMDV, VerfO BK HABM, VO (EG) Nr. 44/2001 (Brüssel I)  
 



Kommentare:   
Büscher/Dittmer/Schiwy:  Gewerblicher Rechtsschutz – Urheberrecht – Medienrecht 
- Kommentar  (Heymanns 2008)     
 
Rechtsprechung:   www.curia.europa.eu/de   
                                 Aktuelles  Rechtsprechungstätigkeit    
 

 
 
 

Markenrecht VI (Internationale Abkommen mit Schwerpunkt Markenrecht) 

Dr. Sandra Rinnert, LL.M. (Georgetown) 

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 15.05.2009: 15:00 - 20.00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse Markenrecht 

Inhalt: - Systematik und Grundzüge der internationalen Abkommen zum Schutz des 
geistigen Eigentums einschließlich der internationalen Organisation Abkommen   
 
- TRIPs-Abkommen: Verhältnis zu nationalem & europäischen Recht, Rezeption in 
der nationalen und europäischen Rechtsprechung 
 
- Europäisches Markenrecht mit Synopse nationaler, gemeinschaftsweiter und 
internationaler Schutz, Schutzstrategien 
 
- Prozessuale Instrumente des europäischen Rechts zum Schutz des geistigen 
Eigentums (Enforcement-Richtlinie & RegEntwurf, Rechtshilfe-VO, 
GrenzbeschlagnahmeVO) 
 
- Praxisfälle: Erschöpfung von Markenrechten (Silhouette etc.), Durchfuhr von 
Markenwaren als Markenverletzung (Diesel/Montex) 

Literatur: Zur Vorbereitung: Ingerl/Rohnke, MarkenG, 2. Aufl. 2003, Einl. Rdnr. 15 – 57; 
Beier, GRUR Int. 1968, 8 (Territorialität des Markenrechts und internationaler 
Wirtschaftsverkehr) 

Sonstiges: Folgende Gesetzestexte sind erforderlich: PVÜ, MMA, PMMA, TRIPs, MarkenG, 
GemeinschaftsmarkenVO (GrenzbeschlagnahmeVO und RegEntwurf zur 
Durchsetzungsrichtlinie werden (auszugsweise) gestellt) 

 
 
 
 
 



Patentrecht IV (Vertiefung materielles Patentrecht, Verfahrensrecht des  
                                Erteilungsverfahrens, insbesondere des gerichtlichen Verfahrens) 

PA Dr. Harald Springorum 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 02.04.2009 
30.04.2009 
07.05.2009 
14.05.2009 
 
jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Einführung in das Patentrecht  

Inhalt: Materielles Patentrecht: Erfinderische Tätigkeit, Gewerbliche Anwendbarkeit, 
Ausreichende Offenbarung der Erfindung, ggf. Prioritätsrecht und ausgewählte 
Probleme zum Bereich der computerimplementierten Erfindungen.  
Verfahrensrecht des Erteilungsverfahrens: Das Rechercheverfahren und das 
Prüfungsverfahren vor dem Deutschen Patent- und Markenamt.  
Das gerichtliche Verfahren in Patenterteilungssachen. Ggf.: Zusatz- und 
Geheimpatente, sowie das Recht der Trennanmeldung im Erteilungsverfahren.  

 
 
 

Patentrecht V (Fallstudien zum materiellen und formellen Patentrecht)  

Vorsitzende Richterin am Landgericht Ulrike Voß 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 24.04.2009: 15:00 – 20:00 Uhr  
25.04.2009: 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Inhalt: Schutzbereichsbestimmung anhand von Beispielsfällen, Besichtigung, vorläufiger 
Rechtsschutz, Verteidigungsmittel; bei Interesse: Besuch einer 
Gerichtsverhandlung.  

 
 



 

Patentrecht VI (Biotechnologische Patente)  

PA Dipl.-Biol. Gregor S. König 

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 29.05.2009: 12:00 – 18:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Studium der §§ 1-5 PatG 

Inhalt: Einführung in die rechtlichen und naturwissenschaftlichen Grundlagen der 
Monopolisierung von Erfindungen im Bereich Biotechnologie/Life Science; „Kein 
Patente auf Leben“? bzw. politische Aspekte der Patentierung im Life Science 
Bereich; Patentierung von Stammzellen; Neuheit von Naturstoffen; Ausschluß von 
Heilverfahren; Forschungsprivileg; Schutzdauerverlängerung durch 
Schutzzertifikate; Möglichkeiten der Beanspruchung von Nukleinsäureerfindungen; 
Schutzbereich von Nukleinsäureerfindungen; Ausschöpfung rechtlicher 
Möglichkeiten bei der strategischen Beratung von Biotech- und 
Pharmaunternehmen; Medizinische Verwendungsansprüche bei Gebrauchsmustern.  

 
 
 

Patentrecht VII (Internationales Patentrecht, IPR/IZPR) 

RA Dr. Andreas von Falck  

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 16.05.2009: 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: - Gute Kenntnisse des materiellen Patentrechts  
 
- Grundkenntnisse des Prozessrechts des Patentverletzungsprozesses 
 
- Grundkenntnisse im IPR 
 
- Sichere Kenntnisse der englischen Sprache 

Inhalt: - Erlangung internationalen Schutzes für Erfindungen (EPÜ, PVÜ, PCT);  
 
- Grundzüge des nationalen und internationalen Zivilprozessrechts, nationales Recht 
(GVG/ZPO); VO 44/2001, TRIPS; VO 1206/2001; 
 
- Vergleich nationaler Patentrechtsordnungen und ausgewählte Probleme 
ausländischer Patentrechtsordnungen, insb. bezgl Schutzumfang; einstweiliger 



Rechtsschutz; 
 
- Grenzüberschreitende Patentverletzungsverfahren nach den EuGH-Entscheidungen 
GAT v. LUK und Roche v. Primus; 
 
- Kartellrechtliche Querbezüge (TT-GVO; Missbrauchsproblematik Art. 81, 82 EG: 
essential facilities/Standardisierung und Patentrecht). 
 
- Fallstudie  
 
- Angefragt: Praxis des US-Verletzungsprozess durch US Praktiker 

Literatur: Bitte ansehen:  
- VO 44/2001 (EGVVO) und VO 1206/2001 (Beweisaufnahme),  
- IntPatÜG  
- EuGH i.S. IMS-Health  
- Adolphsen, Europäisches und Internationales Zivilprozessrecht in Patentsachen, 
Carl Heymanns, 2005 (nicht „auswendig“, nur zum „Blättern“) 

Sonstiges: Es wird aktive Teilnahme an der Veranstaltung erwartet! 

 
 
 

Patentrecht VIII (Softwarepatente) 

PA Dr. Harald Springorum 

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 28.05.2009 
18.06.2009 
 
jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Einführung in das Patentrecht  

 
 



 

Arbeitnehmererfinderrecht II 

RA Prof. Dr. Kurt Bartenbach  

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 30.5.2009: 9:00 – 16:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

Vorkenntnisse: Kenntnisse des Patent- und Gebrauchsmusterrechts,  
Teilnahme an der Vorlesung Arbeitnehmererfindungsrecht I  

Inhalt: In der Vorlesung Arbeitnehmererfindungsrecht II werden Art und Höhe der 
Vergütung für sämtliche Verwertungsarten hinsichtlich übergeleiteter 
Diensterfindungen behandelt. Grundlage hierfür sind die amtlichen 
Vergütungsrichtlinien. Auch die Grundsätze von Vergütungsregelungen und Aspekte 
ihrer Wirksamkeit werden dargestellt. Schließlich wird das Verfahren vor der 
Schiedsstelle für Arbeitnehmererfindungen beim Deutschen Patent- und Markenamt 
behandelt.  

 
 
 

Designrecht 

Prof. Dr. Jan Busche 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 03.04.2009:    15:00 – 20:00 Uhr 
04.04.2009:    10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Grundlagen des Marken-, Urheber- und Lauterkeitsrechts 

Inhalt: Die Veranstaltung beschäftigt sich mit dem Schutz von Mustern und Modellen. Im 
Vordergrund steht dabei die Vermittlung der Grundlagen des 
Geschmacksmusterrechts. Der Schutz von Mustern und Modellen berührt aber 
zugleich auch das Marken-, Urheber- und Lauterkeitsrecht, so dass Fragen aus 
diesen Rechtsgebieten zur Vertiefung erneut aufgegriffen werden. Am 3. 4. 2009 
werden zunächst die theoretischen Grundlagen anhand von Fallbeispielen erörtert. 
In der Veranstaltung am 4. 4. 2009 wird Frau Rechtsanwältin Sabine Zentek, 
Autorin des Buches „Designschutz“, mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
praktische Fragestellungen des Designschutzes anhand eines Originalfalles 
besprechen. 

 
 
 



Prozessuale Besonderheiten im Gewerblichen Rechtsschutz 

RA Ulf Doepner 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 22.05.2009:    15:00 – 20:00 Uhr 
23.05.2009:    10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im gewerblichen Rechtsschutz und im Zivilprozessrecht. 

Inhalt: Diese Vorlesung verfolgt einen integrierten Ansatz dergestalt, dass die Eigenheiten 
des Wettbewerbsprozesses gewissermaßen eine „Projektionswand“ für die 
Besonderheiten des Patent- und Markenprozesses darstellen. 
 

- Vorprozessuales Verhalten der Parteien 

- Der Prozess im Gewerblichen Rechtsschutz 

- Vollstreckungsverfahren  

- Kostenrechtliche Besonderheiten im Wettbewerbsprozess 

- Beispiele 

Literatur: Teplitzky, Wettbewerbsrechtliche Ansprüche und Verfahren, 9. Aufl., 2007. 

Hinweis: Die Veranstaltung findet unter Mitwirkung von Anja Doepner, LL.M. (Gewerblicher 
Rechtsschutz) von der Kanzlei Reimann Osterrieth & Partner statt. 

 
 



 

Lizenzvertragsrecht  

RA Prof. Dr. Christian Osterrieth 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 08.05.2009: 15:00 – 20:00 Uhr  
09.05.2009: 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I) 

Vorkenntnisse: Einführung in das Patentrecht  

Inhalt: Einführung, Rechtsnatur/Arten des Lizenzvertrages; Gegenstand des 
Lizenzvertrages; allgemeine Grundsätze der Vertragsverhandlungen und 
Vertragsgestaltung; kartellrechtliche Rahmenbedingungen der Lizenzvertrags-
gestaltung; Umfang der Lizenz; Rechte und Pflichten des Lizenzgebers; Rechte und 
Pflichten des Lizenznehmers; Verteidigung von Schutzrechten und nicht geschützten 
Erfindungen; Beendigung des Lizenzvertrages; anwendbares Recht/Gerichtsstand; 
sonstige Klauseln; Besonderheiten bei der Markenlizenz  

Literatur: I. Lehrbücher und systematische Zusammenstellungen 
Bartenbach/Gennen Patentlizenz- und Know-how-Vertrag, 6. Aufl., 

2007 
Stumpf/Groß Der Lizenzvertrag, 8. Aufl., 2005 
Grützmacher, Laier/ May,  Der Internationale Lizenzverkehr, 8. Aufl., 1997 
Osterrieth Patentrecht, 3. Aufl., 2007 

 
 
 
II. Kommentierte Musterverträge 
Schultz-Süchting Münchener Vertragshandbuch, Bd. III, 

Wirtschaftsrecht, 5. Aufl., 2004 
Fammler, Michael Der Markenlizenzvertrag, 2000 
Pagenberg/Geissler Lizenzverträge, 5. Aufl., 2003 
Pfaff/Osterrieth Lizenzverträge - Formularkommentar 2. Aufl. 2004 

 
III. Kommentare 
Benkard Patentgesetz, 10. Aufl. 2006 
Busse Patentgesetz, 6. Aufl. 2003 
Fezer Markenrecht, 4. Aufl. 2009 (noch nicht erschienen) 
Ingerl/Rohnke Markengesetz, 2. Aufl. 2003 
Schulte Patentgesetz, Europäisches Patentübereinkommen, 

7. Aufl., 2005 
Immenga/Mestmäcker  Wettbewerbsrecht, 4. Aufl., 2007 
Loewenheim/Meessen/ 
Riesenkampff 

Kartellrecht, Band 1, 2005 

Reithmann/Martiny Internationales Vertragsrecht, 6. Aufl., 2004 
Martiny Münchener Kommentar, zu Art. 27 EGBGB, 4. Aufl. 

2006  

 
 
 



Internetrecht 

RA Dr. Wolfgang Kellenter  

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 23.04.2009 
04.06.2009 
 
jeweils 
18:00 - 22:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im Gewerblichen Rechtsschutz 

Inhalt: Markenrecht im Internet, Wettbewerbsrecht im Internet, Urheberrecht im Internet, 
Patentrecht im Internet, Internationalität des Internets  

Literatur: Köhler, Markus / Arndt, Hans W / Fetzer, Thomas 
Recht des Internet, 5., vollst. neu bearb. u. erw. Aufl. 29.05.2006 
Verlag: CF Müller - 325 S. 
ISBN-978-3-8114-4359-4 
 
Praxishandbuch Geistiges Eigentum im Internet: Gewerblicher Rechtsschutz, 
Urheberrecht, angrenzende Rechtsgebiete / hrsg. von Klaus Tim Bröcker, Bearb. 
von den Hrsg. und von Thomas L. Bittner 
München: Beck, 2003 – 973 S. 
ISBN-3-406-49668-7 

 
 
 
 

Gebrauchsmusterrecht 

RA Wolf Graf von Schwerin 

Anzahl SWS: 1 

Zeit: 05.06.2009: 15:00 – 20:00 Uhr  
06.06.2009: 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

Vorkenntnisse: Patentrecht 

Inhalt: Entstehungsgeschichte des Gebrauchsmusterrechts und seine Stellung und  
Funktion im System der Immaterialgüterrechte  
 
Übersicht über die einzelnen Bestimmungen des Gebrauchsmustergesetzes (dabei 
Abgrenzung zum Patentrecht)  



 
Darstellung eines konkreten Gebrauchsmusters aus der Praxis  
 
Gebrauchsmusterverletzung und gebrauchsmusterrechtliches Anspruchssystem, 
Möglichkeiten der Rechtsverteidigung gegen eine gebrauchsmusterrechtliche 
Inanspruchnahme (Darstellung anhand eines konkreten Verletzungsprozesses)  
 
Löschungsverfahren (Darstellung anhand eines konkreten Löschungsverfahrens)  

Literatur: Eisenmann/Jautz,  
Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht, 6. Aufl. 

 
 
 
 

Introduction to Copyright Law 

Monika Bruss, LLM (London) 

Anzahl SWS: ½  

Zeit: 02.05.2009: 10:00 - 17:00 Uhr 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

Vorkenntnisse: Da sowohl die Veranstaltung als auch die Prüfung auf Englisch stattfinden werden, 
sind gute Englischkenntnisse Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme. 
Kenntnisse der englischen Fachterminologie werden jedoch nicht erwartet, sie sind 
Teil des Lehrinhalts. Überblicksartige Kenntnisse zum englischen Rechtssystem 
sowie zum deutschen Urheberrecht sind von Vorteil, werden aber nicht 
vorausgesetzt. Es sind keine Vorkenntnisse zum englischen oder US-amerikanischen 
Copyright Law erforderlich. 

Inhalt: The course offers an introduction to English and US-American copyright law. 
Although the latter is deeply rooted in the former, as a consequence of which there 
are many similarities, there have over time developed significant differences as 
well. The aim of the course is to evoke a basic understanding of the principles of 
copyright protection in England (and the rest of the United Kingdom) and the 
United States. To achieve this, it is imperative not only to compare the two 
jurisdictions with each other, but also to understand the fundamental conceptual 
differences between the Anglo-American copyright system and the Continental 
tradition of Urheberrecht/droit d’auteur. Consequently, while the focus stays on 
English and US-American law, from time to time references will be made to German 
and French law, too. 
 
In the first part of the course, there will be an overview of the historical 
development, and we will talk about the various justifications brought forward for 
copyright protection. We shall also discuss the concept of originality, which is the 
core requirement for copyright protection. In a third step, we shall look into what 
subject matter is capable of being protected by copyright, what formalities there 
are, if any, and what the duration of copyright protection is in respect of different 
kinds of work. 



 
In the second part, we are going to deal with the concepts of authorship and 
ownership. Afterwards, we shall tackle the issue of moral rights protection (the 
equivalent to German Urheberpersönlichkeitsrecht), or rather the lack of such 
protection. We will then come to address the topic of what constitutes copyright 
infringement and, finally, cover the exceptions and limitations to copyright 
protection. 

Literatur: Einen guten Überblick zum englischen Recht enthalten Lionel Bently/Brad Sherman, 
Intellectual Property, 2. Auflage, Oxford 2004, und William R. Cornish/David 
Llewelyn, Intellectual Property, 5. Auflage, London 2003. Allerdings sind beide 
Werke einerseits für die Zwecke der Veranstaltung zu umfangreich und andererseits 
nicht umfangreich genug. Den Teilnehmern wird daher zu gegebener Zeit ein 
Skript/Reader mit den vorlesungs- und prüfungsrelevanten Materialien zur 
Verfügung gestellt. 

Sonstiges: Es wird eine schriftliche Prüfung stattfinden, zu der die Teilnehmer ebenfalls zu 
gegebener Zeit weitere Informationen erhalten werden. 
  

 
 



Modul 4 
 

 

Seminar 

Kennzeichenrecht (Seminar zu aktuellen Problemen des Markenrechts)  

Prof. Dr. Jan Busche, RA Dr. Ulrich Hildebrandt 
 

Zeit: 03.07.2009 und 04.07.2009 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

 
 

Seminar 

Patentrecht (Seminar zu aktuellen Problemen des Patentrechts)  

Prof. Dr. Jan Busche, RiBGH Prof. Dr. Peter Meier-Beck 
 

Zeit: 19.06.2009 und 20.06.2009 

Ort: SemR. 01.01 Geb. 24.91 (Juridicum I)  

 
 

Hinweis: Änderungen des Kommentiertes Vorlesungsverzeichnisses bleiben 
vorbehalten. 

 


